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Ich möchte das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel 
zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, die in dem 
nun endenden Jahr 2019 daran mitgearbeitet haben, 
unsere Gemeinde lebens- und liebenswert zu erhalten. 

Mein besonderer Dank gilt vor allem den Bürgerinnen 
und Bürgern, dem Gemeinderat, den Vereinen, 
Kirchengemeinden und Firmen, die sich zum Wohle der 
Allgemeinheit engagiert haben. Ich bitte Sie an dieser 
Stelle auch für das neue Jahr um Ihre Unterstützung. 
Gemeinsam wollen wir daran arbeiten, Bewährtes 
zu erhalten und Neues zum Wohl unserer Gemeinde 
voranzubringen.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche 
ich von ganzem Herzen ein friedliches und besinnliches 
Weihnachtsfest, vor allem die Zeit, zurückzublicken auf 
die schönen Momente des zu Ende gehenden Jahres, 
Zeit für die Familie, aber auch Zeit, um neue Kraft zu 
schöpfen.

Ich wünsche Ihnen  
und Ihrer Familie  
im Namen der Gemeinde Elbe-Parey,  
aber auch ganz persönlich, 
ein gesegnetes und  
friedvolles Weihnachtsfest  
und für das kommende Jahr 2020  
Gesundheit und Glück.

Nicole Golz
Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger
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Schließzeiten  
zwischen Weihnachten und Neujahr

Die Gemeindeverwaltung Elbe-Parey bleibt am

Freitag, dem 27. Dezember 2019

und am

Montag, dem 30. Dezember 2019

geschlossen.

In dringenden Fällen erreichen Sie den Bereitschafts-
dienst der Gemeinde Elbe-Parey über die Leitstelle des 
Landkreises Jerichower Land, Telefon: 03921 72650.

Ihre Gemeindeverwaltung Elbe-Parey

Grünschnittplätze öffnen erst wieder  
ab März 2020

Die Gemeinde Elbe-Parey betreibt im Auftrag des Landkrei-
ses Jerichower Land die Grünschnittplätze in den Ortschaf-
ten Güsen und Ferchland.
Die Betreibung ist auf die Monate März bis November be-
grenzt.
Damit sind die Plätze seit dem 1. Dezember 2019 geschlos-
sen und öffnen voraussichtlich am 1. März 2020 wieder zu 
den gewohnten Zeiten.
Den bestätigten Öffnungstermin werden wir in unserer Feb-
ruarausgabe bekannt geben.

Ihr Haupt- und Ordnungsamt

Anmeldung Schulanfänger für  
das Schuljahr 2021/2022

Der Anmeldetermin für Schulanfänger ist gesetzlich geregelt.
Alle Erziehungsberechtigten/Sorgeberechtigten der Ge-
meinde Elbe-Parey sind daher aufgefordert, die zum 
Schuljahr 2021/2022 (Geburtszeitraum vom 01.07.2014 
bis 30.06.2015) schulpflichtig werdenden Kinder bis zum 
01.03.2020 im Grundschulzentrum Elbe-Parey, Güsen, An 
der Heide 4A, 39317 Elbe-Parey, anzumelden.

Die Grundschule hat folgende Tage für die Anmeldung vor-
gesehen:
Donnerstag, 20.02.2020 von 14.00 bis 17.00 Uhr
für Kinder der Ortschaften Parey und Ferchland
Dienstag, 25.02.2020 von 14.00 bis 17.00 Uhr
für Kinder der Ortschaften Neuderben, Derben, Hohensee-
den und Bergzow und
Donnerstag, 27.02.2020 von 14.00 bis 17.00 Uhr
für Kinder der Ortschaften Güsen und Zerben.

Zur Anmeldung ist das Kind persönlich vorzustellen und die 
Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch vorzulegen.
Sollte dieser Termin nicht realisierbar sein, so ist die Abstim-
mung mit der Schule notwendig. Diese kann vormittags von 
Montag bis Freitag telefonisch oder persönlich erfolgen.

Grundschulzentrum Elbe-Parey, Sitz Güsen
An der Heide 4A, 39317 Elbe-Parey, OT Güsen
Telefon: 039344 9023
Fax: 039344 9024
Um Beachtung und Termineinhaltung wird gebeten.

C. Rosenmüller
Schulleiterin

Halbanonyme Grabstelle auf dem Zerbener 
Friedhof

Ein Wunsch vieler Zerbener Bürger wurde nach langer Ar-
beit wahr. Auf dem halbanonymen Urnenfeld des Zerbener 
Friedhofes stehen seit Oktober 2019 zwei neue Holzstelen. 
Hier kann für jeden Verstorbenen eine kleine Grabplatte in 
einer einheitlichen Größe durch einen Steinmetz angebracht 
werden. Die Gedenktafeln sollen den Hinterbliebenen die 
Möglichkeit geben, ihrer teilanonym bestatteten Lieben zu 
gedenken.
Bei der Wahl dieser Ruhestät-
te entfällt für die Angehöri-
gen die Grabpflege. Für ein 
gepflegtes Erscheinungsbild 
ist im Bereich der Stelen ein 
Platz für Blumen und Kerzen 
eingerichtet. Auf das Ablegen 
von Grabschmuck unmittel-
bar an der Grabstätte wird 
von den Angehörigen be-
wusst verzichtet.
Die Angehörigen zahlen für 
einen Platz ein einmaliges 
Entgelt in Höhe von 1.000 € 
und die Liegedauer beträgt 
20 Jahre.
Durch die Mitglieder des 
Ortsvereins wurde das Grä-
berfeld in Eigenleistung ange-
legt. Dazu gehörten die Bepflanzung, die Umfassung und der 
Gedenkstein. Einen wesentlichen Beitrag bei der Schaffung 
dieser würdigen Stätte leisteten Mario Dannenberg und 
Christian Kaminski - hier ein besonderer Dank.
Finanzielle Mittel erwirtschaftete der Ortschaftsrat Zerben 
bei dörflichen Veranstaltungen.
Weiterhin haben die Zerbener Bürger für ihre verstorbenen 
Angehörigen ein anonymes Grabfeld, jedoch erfolgt hier kei-
ne namentliche Würdigung ihrer Lebenszeit.
Der Friedhof Zerben weist ansonsten Reihengräber, Doppel-
gräber und Urnenwahlgräber für die Bestattung auf.

Begrüßung Neugeborener im Gemeindeblatt 
nur auf Wunsch

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Vergangenheit war es eine liebgewonnene Tradition, 
Neugeborene in unserem Gemeindeblatt als neue Einwoh-
ner zu begrüßen und damit das freudige Ereignis unseren 
Lesern bekannt zu geben. Diese Tradition möchten wir sehr 
gern fortsetzen, benötigen aber dazu die Hilfe der Eltern.
Wir wissen, dass es gerade aus dem Verwandten- und Be-
kanntenkreis ein großes Interesse an diesen Informationen 
gibt. Aus gegebenem Anlass sehen wir uns datenschutzrecht-
lich aber leider nicht mehr in der Lage, dieses in Eigeninitia-
tive vorzunehmen. Wir bieten daher den Eltern an, unserem 
Einwohnermeldeamt ausdrücklich das Einverständnis zu er-
klären, damit die sonst generell geschützten Daten zur Veröf-
fentlichung in unserem Gemeindeblatt freigegeben werden. 
Sie können uns auch gern ein Foto zukommen lassen, das wir 
dann mit der Geburtsmitteilung im Gemeindeblatt abdrucken.
Wir hoffen auf ihr Verständnis und freuen uns schon jetzt auf 
ihre Mitteilungen, damit wir die neugeborenen Elbe-Pareyer 
hier in unserer Gemeinde begrüßen dürfen.
Über unseren Internetauftritt ist diese Anzeige dann auch 
Freunden und Verwandten zugänglich, die nicht in unserer 
Gemeinde wohnen und denen unser Gemeindeblatt daher 
nicht zugestellt wird.

Ihr Haupt- und Ordnungsamt

Informationen der Gemeinde

Größen 1,60 cm oder 1,80 cm 
möglich
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Ersatzbeschaffung Kommandowagen
Einige Bürger haben bereits sicher das neue Feuerwehrauto 
auf den Straßen unserer Gemeinde gesehen.
Im August konnte die Feuerwehr der Gemeinde Elbe-Parey 
ein neues Fahrzeug in Dienst stellen.
Dieser Kommandowagen (KdoW) ist als Ersatz für einen VW 
T4 aus dem Jahre 2000 durch die Gemeinde beschafft wor-
den.
Das bisherige Fahrzeug war in der Ortsfeuerwehr Hohensee-
den stationiert und hatte bereits fast 400.000 km auf dem 
Buckel. Der Ersatz war dringend notwendig, da größere Re-
paraturen an dem alten KdoW anstanden. Ebenso war das 
Fahrzeug entsprechend abgenutzt und verschlissen. Bereits 
vor mehr als 2 Jahren wurde die Ersatzbeschaffung des 
KdoW geplant und in der Brandschutzbedarfsplanung und 
Risikoanalyse festgeschrieben.
Nun war es in diesem Jahr soweit. Bereits im März kaufte man 
bei einem regionalen Händler das Basisfahrzeug, einen Fiat Do-
blo mit langem Radstand und einem 2 Liter Turbodieselmotor.
Das Fahrzeug wurde in enger Absprache mit den Feuerwehr-
kameraden umgebaut und ausgerüstet. So kamen neben ei-
ner ultraflachen Sondersignalanlage in LED-Bauweise in Blau 
auch blaue LED-Frontblitzer und eine LED-Heckwarnanlage 
in Gelb zum Einbau.
Das gesamte Fahrzeug wurde entsprechend den gültigen 
Vorschriften und Zertifizierungen mit roter Folie (RAL 3000) 
beklebt und erhielt noch eine Warn-Kontur-Beklebung in 
Gelb, sowie eine Heckwarnbeklebung.
Im Heck wurden ein Schrank zur Aufnahme der Beladung 
eingebaut, welcher noch zusätzlich Platz für Unterlagen und 
zur Einsatzdokumentation hat.
Die Beladung ist in 4 Euroboxen mit Deckeln und im Heck 
sind Verkehrssicherungsmaterialien untergebracht.
Im Heckbereich wurden zusätzlich 3 LED-Innenraumleuch-
ten verbaut. Die Ladeerhaltung der Fahrzeugbatterie über-
nimmt ein im Fahrzeug eingebautes, digital gesteuertes 
Batterieladegerät, welches über 220 Volt gespeist wird. Eine 
220 Volt Fahrzeugeinspeisung mit 2 Steckdosen wurden 
ebenso verbaut.

Als neu beschaffte Beladung wurden 2 digitale Handsprech-
funkgeräte der Marke SEPURA mit Zubehör im Fahrzeug ver-
baut.
Durch Spendengelder des Fördervereins der Gemeinde 
Elbe-Parey konnte noch ein neuer explosionsgeschützter 
LED-Handscheinwerfer mitsamt Ladegerät im Heck verbaut 
werden.
Weiterhin verfügt das Fahrzeug über getönte Scheiben im 
Heckbereich, eine Anhängezugvorrichtung und eine nach 
oben öffnende Heckklappe als Wetterschutz.
Stationiert ist das Fahrzeug in der Ortswehr Hohenseeden 
und steht hier vorrangig als Einsatzführungsfahrzeug für den 
stellvertretenden Gemeindewehrleiter zur Verfügung. Aber 
auch als Mannschaftstransportfahrzeug für Fahrten z. B. zu 
Ausbildungen kann es genutzt werden.
Die Gesamtkosten für das Fahrzeug belaufen sich auf rund 
16.000 €.
Mit diesem Fahrzeug ist wieder ein Stück Sicherheit für alle 
Einwohner beschafft worden, denn diesen kommt die Tech-
nik im Notfall zu Gute.

Steve Flügge
Gemeindewehrleiter

Aktuelles aus den Ortschaften

Erntedankfest in Zerben
Am 29. Oktober 2019 fand am Schloss Zerben das traditio-
nelle Erntedankfest statt. Obwohl das Wetter eher eine reg-
nerische Aussicht versprach, punktete das bunte Programm 
des Ortsvereins bei allen anwesenden Gästen. Wie es sich 
gehört, wurde der größte Kürbis gekürt. Mit einem Umfang 
von 1,65 Meter holte sich Helmut Basler den Titel für den 
größten Kürbis nach Güsen.
Eine Kegelbahn wurde eingerichtet und der Verein war bes-
tens darauf vorbereitet, falls das Wetter nicht mitmachen 
wollte. Die Schlecht-Wetter-Variante war Galgen-Kegeln und 
wurde sehr gut angenommen.
Die Kleinen durften ein Highlight nach dem anderen erleben. 
Es gab Preise beim Kegeln, sie konnten reiten, trockenangeln, 
sich auf einer Hüpfeburg austoben oder sogar eine Kremser-

fahrt mit dem Traktor machen. Die Parchauer Oldie-Freunde 
waren während des gesamten Festes unterwegs. Die Agrar 
GmbH Zerben stellte alte Traktoren und landwirtschaftliche 
Maschinen zur Schau. Der Natur- und Waldfreunde Verein 
aus Güsen organisierte eine kleine Werkstatt, in der Kinder 
Vogelkästen selbst bauen und erwerben konnten. Auch die 
Großen durften sich auf etwas freuen. Beim Preiswürfeln 
wurden ihr Glück getestet und Preise verliehen.
Zum Kaffee wurde selbst gegebackener Kuchen aus Zerben 
angeboten und ein mobiler Stand vom Erlebnisdorf sorgte 
für herzhafte Snacks.
Die Erntekrone wurde von den Frauen aus dem Ortsverein 
handgefertigt und schmückte das Zelt, in dem zum Ende der 
Veranstaltung ein Tanz für Alt und Jung stattfand.

Galgen-Kegeln kam gut an Das größte Kürbis wurde gekürt -  
1,65 cm Umfang
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Internet in Elbe-Parey jetzt in Breitbandqualität buchbar

Mit einem symbolischen Buzzer-Druck 
schaltete Landrat Dr. Steffen Burch-
hardt am Dienstag, 12. November 2019 
das schnelle Internet in der Gemeinde 
Elbe-Parey frei. Ab sofort können die 
Bürgerinnen und Bürger in Parey, Gü-
sen, Bergzow, Ferchland, Hohensee-
den und Zerben via Glasfaser durchs 
Web surfen. Das im Rahmen des ge-
förderten Breitbandausbaues entstan-
dene Netz stellt nun Bandbreiten mit 
bis zu 50.000 kbit/s zur Verfügung. „Bis 
zum Ende des ersten Quartals 2020 
soll der Breitbandausbau im gesamten 
Jerichower Land abgeschlossen sein“, 
erklärt Landrat Burchhardt.
Mit dem neuen Netzsegment kön-
nen 1.337 Adressen versorgt werden. 
Knapp 21,5 km neue Glasfasertras-
sen wurden im Tiefbau verlegt und 
16 Technikschränke aufgebaut, um 
den Anschluss zur Telekom sowie zum 
Stromnetz herzustellen.
Das Jerichower Land startete als ei-
ner der ersten Landkreise in Sachsen-
Anhalt den Komplettausbau eines 
Kreisgebietes. Während die Telekom 
den geförderten Ausbau in Jerichow, 
Genthin und Möser übernommen hat, 
wird dieser in Biederitz, Gommern, 
Möckern und Elbe-Parey von der 
MDDSL-Mitteldeutsche Gesellschaft 
für Kommunikation mbh umgesetzt. 
Parallel zur geförderten Maßnahme 
erfolgt der Eigenausbau durch die bei-
den Netzbetreiber entsprechend der 
in 2015 durchgeführten Marktkonsul-
tation. Ziel ist es, eine Versorgung mit 
mindestens 50 Mbit/s Downloadge-
schwindigkeit für jeden Privathaushalt 
und eine symmetrische Bandbreite 
von mindestens 100 Mbit/s Up- und 
Downloadrate für jedes Unternehmen 
in den Gewerbegebieten zu gewähr-
leisten.
Insgesamt investiert der Landkreis rund 
10,25 Millionen Euro, um in allen un-
terversorgten Regionen im Kreisgebiet 

eine schnelle Internetverbin-
dung zu ermöglichen. Ausge-
nommen ist die Stadt Burg, 
die ein separates Förder-
verfahren durchgeführt hat. 
Mit einer Landesförderung 
in Höhe von 6,44 Millionen 
Euro, sowie 3,81 Millionen 
Euro Bundesmitteln, muss 
der Kreis keinen finanziellen 
Eigenanteil für den Ausbau 
leisten.

v. l.: Enrico Naue (Ortsbürgermeister Hohenseeden), Andreas Riedel (Geschäftsführer 
MDDSL), Antje Wascher (Ortsbürgermeisterin Bergzow), Nicole Golz (Bürgermeisterin Ge-
meinde Elbe-Parey), Landrat Dr. Steffen Burchhardt, Cora Schröder (Ortsbürgermeisterin Pa-
rey) bei der symbolischen Freigabe
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Eine musikalische Zeitreise im „Effi Briest“- Schloss Zerben
Im Rahmen des 200-jährigen Jubiläums von Theodor Fon-
tane hat der Förderverein „Laudate - zur Förderung der 
Kirchenmusik“ eine Eventreihe in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Elbe-Parey im Schloss Zerben organisiert. Die drit-
te musikalische Lesung - „Theodor Fontane und der Glaube 
– biblische Verbindungen in seinem Werk“ - liegt etwas zu-
rück. Nun ist es wieder soweit, dass wir über die vierte und 
letzte musikalische Zeitreise aus dem Schloss Zerben berich-
ten können. Hierzu ein kurzer Rückblick vom 29. September 
2019 sowie vom 1. Dezember 2019.
„Alles ist Gnade!“ – dieses Zitat aus seinem Buch „Der Stech-
lin“ war ein Lebensmotto für Theodor Fontane. In seinem 
umfangreichen literarischen Werk setzt er sich an über 500 
Stellen mit biblischen Texten, Gedanken und christlichen 
Werten auseinander.
So manche Krisenzeiten hat Fontane mit seiner Familie durch-
leben müssen. Gerade dabei ist ihm wichtig, auf Glauben und 
Hoffnung zu vertrauen und die schweren Dinge in Gottes Hän-
de zu legen. Auch wenn er kein eifriger Kirchgänger war, auf 
Gottes Gnade und Beistand vertraute er ein Leben lang.
Diese biblischen Bezüge in Fontanes Werk, diese Glaubens-
gewissheit des Dichters, stand im Mittelpunkt der dritten 
Station auf der „Musikalischen Zeitreise im Schloss Zer-
ben“. So wurden z. B. die biblischen Geschichten vom Ver-
lorenen Sohn (Lukasevangelium Kap. 15) und „Jesus und die 
Ehebrecherin“ (Johannesevangelium Kap. 8) mit Texten aus 
„Effi Briest“ in Verbindung gebracht.
Musikalisch führten Kammersängerin Undine Dreißig, Cellist 
Marcel Körner und Kirchenmusiker Thorsten Fabrizi in die Zeit 
Fontanes. Großartig präsentiert erklangen Werke von F. Men-
delssohn-Bartholdy, D. Popper, J.G. Rheinberger, C. Saint-Sa-
ens und R. Strauß. Mit der Händelarie „Er weidet seine Herde“ 
führte Undine Dreißig mit ihrer wunderbaren Stimme in eines 
der bedeutendsten Chorwerke dem „Messias“. So fügten sich 
Musik und Texte in einen gelungenen Kammermusiknachmit-
tag in dem schönen Raum im Schloss Zerben.
Die evangelische Kirche von Elbe-Parey überreichte der Bür-
germeisterin Nicole Golz ein Kunstwerk. Das Bild wurde von 
Kindern unter Anleitung von Margarite Vogt aus der Kirchen-
gemeinde gefertigt. Die adlige Lilie als Symbol von Plotho, 
die Sonnenuhr und das Schloss spiegeln die Sehenswürdig-
keiten von Zerben wieder.
Die vierte und letzte Station der musikalischen Zeitreise hat 
es am 1. Dezember 2019 gegeben. Unter dem Thema „Alles 
still - Advent mit Theodor Fontane“ wurde die Eventreihe 
abgeschlossen. Mit adventlichen Weisen, Musikstücken, und 
Adventstexten von Theodor Fontane lassen das Fontane-Trio 
und Superintendentin Ute Mertens besinnlich die Advents-
zeit beginnen.
In vorweihnachtlicher Stimmung erhielten alle Gäste ein 
Andenken an die schöne Eventreihe und wurden herzlichst 
vom Ortsverein Zerben mit einem Glühweinstand vor dem 
Schloss begrüßt. Obwohl das 200-jährige Jubiläum von 

Theodor Fontane sich dem Ende neigt, darf man trotzdem 
auf weitere musikalische Veranstaltungen im Schloss Zerben 
gespannt sein. Nähere Informationen hierzu werden Sie im 
Terminkalender für das Jahr 2020 finden. Wir freuen uns 
schon heute auf viele Besucher!

3. Aufführung - Bürgermeisterin Nicole Golz nimmt das 
Kunststück der Kinder entgegen

4. Aufführung am 1. Advent im Schloss Zerben

Spielplatz Lustgarten wurde neu eröffnet
Am 26. September 2019 wurde der Spielplatz in Lustgarten 
in Parey auf Vordermann gebracht. Die Auffrischungsaktion 
belief sich auf 10.000 Euro.
Der Förderverein übernahm die Kosten für die Erneuerung 
der Spielplatzumrandung und stellte zwei Spielgeräte zur 
Verfügung. Wo vorher Holzpalisaden waren, stehen jetzt 
kleine stabile Betonpfosten. Die neuen „hopsenden Mo-
peds“ beflügeln die Phantasie von Kleinkindern beim Spielen 
von nun an.
Die Bänke wurden von der Gemeindeverwaltung finanziert 
und bieten den Eltern und Bürgern Platz zum Verweilen, 
während die Kinder sich austoben können. Der Unterboden 
wurde mit Sand von der Firma Cemex aufgefüllt und rundet 
den Spielplatz ab.
Das Spielplatzprojekt erwies sich als gelungene Zusammen-
arbeit zwischen der Gemeindeverwaltung und dem Förder-

verein Elbe-Parey. Es war eine Hand-in-Hand-Arbeit mit ei-
nem reibungslosen Verlauf. Durch den Einsatz des Bauhofs 
wurden extra anfallende Kosten gespart.
„Ein großes Dankeschön!“ so Cora Schröder - Ortsbürger-
meisterin und Vorsitzende des Fördervereins.

Hendrick Scherber, Dietmar Kohrt, Cora Schröder und Nicole 
Golz
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Winterquartier des Bergzower Maibaumes
Am 12. Oktober 2019 wur-
de in Bergzow, wie jedes 
Jahr, vom Bergzower Bür-
gerverein der Maibaum 
eingeholt. Er sollte an-
schließend mit einem Fa-
ckelumzug in sein Winter-
quartier gebracht werden. 
Jedoch war es in diesem 
Jahr etwas „anders“ als 
sonst.
Viele Einwohner und Besucher versammelten sich gegen 
18:00 Uhr vor dem Dorfgemeinschaftshaus Bergzow zu die-
sem kleinen Event. Die Kinder der Kita und der Frauenchor 
hatten sich fleißig auf ihre Auftritte vorbereitet. Zahlreich er-
schienen auch die Mitglieder der Feuerwehr des Ortes, um 
den Umzug abzusichern und beim Umlegen des Maibaumes 
zu helfen. Der Kindergarten war fast fertig mit seinem Auf-
tritt, als die Sirene der Feuerwehr ertönte. Unsere Kamera-
den der Wehr flitzten los, um zu helfen.
Nach kurzer Unterbrechung konnte das Programm weiter-
geführt werden. Der Frauenchor konnte seine Lieder vortra-
gen. Nach Rückkehr der Kameraden nahm der Fackelumzug 
seinen traditionellen Weg. Der Umzug wurde wie üblich 
durch die Regionalbereichsbeamtin aus Parey sowie Feu-
erwehrleute begleitet. Der besondere Höhepunkt war die 

Umrahmung des Festumzuges durch das Pareyer Schalmei-
enorchester.
Ein großes Dankeschön an alle Mitglieder des Bürgervereins, 
dem Kindergarten Bergzow, dem Frauenchor, den Kamera-
den der Feuerwehr und dem Sponsor des Schalmeienor-
chesters für die Unterstützung.

Antje Wascher
Ortsbürgermeisterin Bergzow

Herbstfest Anglerheim Derben
Liebevolle Dekoration mit Strohballen und allerhand Lecke-
reien - so lud Derben zum ersten Herbstfest am 5. Oktober 
2019 ein. Die Derbener nahmen das Fest sehr gut an.
Alle Anglerfreunde und Interessierte waren auf das Vereins-
gelände eingeladen. Mit einem Zelt waren sie gut gegen das 
launische Wetter gewappnet. Die Kinder durften sich auf 
einer Hüpfeburg austoben, während die Erwachsenen sich 
ausgestellte Objekte des Vereins anschauen konnten.

Das erfolgreiche Bekleidungslabel „ElbeLinchen“ um Giny 
Schwarz und Sabrina Lenau waren mit vielen tollen Stücken 
dabei. Ebenso wie handgearbeitete Holzschilder mit Brand-
malerei und gehäkelte Herbstdeko. Es gab neben Kaffee und 
Kuchen auch Räucherfisch, frische Heringe und Kassler.
Die obligatorische Schutenfahrt durfte natürlich nicht feh-
len. Ein rundum gelungenes Fest. Im nächsten Jahr ist sogar 
ein „Kürbis-Wettbewerb“ geplant.

Martinsfest in Derben
Wie jedes Jahr lud der Kindergarten „Elbschlümpfe“ in Der-
ben wieder zum Martinsumzug ein.
Am 8. November 2019, um 17:00 Uhr, führten die Erzieher 
der Kita „Elbschlümpfe“ ein kleines Stück zum Thema Teilen 
und Nächstenliebe in der Dorfkirche auf, welches mit einem 
grandiosen Gesang einer Mama endete.
Das Laternenmeer zog dann an der Hauptstraße entlang zum 
Kindergarten, wo bereits die Feuerwehr das große Martins-
feuer entzündet hatte. Mit warmen Getränken und Brat-
wurst genossen die Kinder und Eltern das Martinsfest bis 
spät in den Abend. Der guten Laune konnte auch der Dauer-
regen nichts anhaben.
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Vorweihnachtszeit ist Handarbeitszeit
Der Heimatverein “Elbaue“ 
aus Derben hat kürzlich zu 
einem Handarbeitstreffen in 
die Heimatstube eingeladen.
In gemütlicher Runde bei 
einem Gläschen Tee wurde 
eifrig an den verschiedens-
ten Projekten gearbeitet. Na-
türlich entstanden die ersten 
Weihnachtsgeschenke. Aber 
vor allem fand eine gemütli-
che Plauderrunde statt.
Alle Beteiligten hat es so 
gut gefallen, dass schon das 
nächste Treffen festgelegt 
wurde. Der kommende Handarbeitstreff findet am Donners-
tag, dem 16. Januar 2020 in der Heimatstube in Derben statt.
„Wir freuen uns auf euer Kommen“, so Vereinsvorsitzende 
Anita Hempel. Sie teilt ebenfalls mit, dass der neue Heimat-
kalender für das Jahr 2020 bei den Mitgliedern des Heimat-
vereins erhältlich ist.

Meisternachwuchs in Elbe-Parey
Obwohl in der Vergangenheit viele 
Gewerke zur selbstständigen Aus-
übung nicht mehr einer Meister-
ausbildung bedurften, ist es umso 
erfreulicher, dass es jetzt hier in 
Elbe-Parey einen weiteren Tisch-
lermeister gibt.
Der Güsener Tischler Marcus Rich-
ter konnte nach erfolgreicher Aus-
bildung am 23. November 2019 in 
Dresden seinen Meisterbrief im 
feierlichen Rahmen entgegenneh-
men und wir beglückwünschen 
ihn recht herzlich.
Wir wünschen ihm bei der Führung seines Meisterbetriebes 
viel Erfolg und immer volle Auftragsbücher.

30. Kleintierausstellung in Ferchland
Am ersten Wochenende im November 2019 fand 
im Ferchländer Elbehaus die 30. Kleintierausstel-
lung statt. Viele Besucher durften Hühner, Tauben 
und Kaninchen verschiedener Rassen bestaunen. 

Insgesamt präsentierten sich 41 Züchter mit 217 Tieren der 
Öffentlichkeit. Ortsbürgermeister Otto Schmidt und Bürger-
meisterin Nicole Golz belohnten den Verein mit einer kleinen 
finanziellen Unterstützung und lobten die Ausstellung. Beide 
betonten, wie aufwendig es ist und wie viel Arbeit dahinter 
steckt, so eine Veranstaltung auf die Beine zu stellen.
Gerhard Reip ist der erste Vorsitzende des Kleintierzuchtver-
eins Ferchland/Elbe e. V., der bereits seit 38 Jahren besteht. 
Zu seinem 80. Geburtstag erhielt er die Goldene Ehrennadel 
des Landesverbandes Sachsen-Anhalt zur Ehrung seiner lang-
jährigen Mitgliedschaft. Anlässlich der Jubiläumsausstellung 
wurde er gleichzeitig auch für seine Arbeit als 1. Vorsitzender 
sowie seine vielen züchterischen Erfolge mit der Silbernen 
Bundesnadel der Rassegeflügelzüchter ausgezeichnet.
Aribert Meißner wurde an diesem Tag ebenfalls mit der Gol-
denen Ehrennadel des Landesverbandes ausgezeichnet. Er ist 
einer der Züchter, der den Verein 1982 gegründet hat und ist 
seit dem Mitglied im Verein. Beide erhielten stellvertretend 
durch den 2. Vorsitzenden Andy Bolle ihre Auszeichnung, der 
ebenfalls sehr erfreut war, dass fünf jugendliche Aussteller an 
der Schau teilgenommen haben, damit kann er optimistisch in 
die Zukunft blicken. Lobende Worte kamen ebenfalls von Uwe 
Balzer aus dem Kreisverband Jerichower Land.
Es war eine gelungene Ausstellung. Der Verein freut sich auf 
die nächste Kleintierschau vom 31.10. bis 01.11.2020 und 
lädt alle interessierten Besucher recht herzlich ein.  

Zwischen Stricken und Hä-
keln

Schrottsammelaktion des Kinder- und  
Jugendangelvereins Derben

Am 23.11.2019 hieß 
es früh aufstehen. 
Um 8:00 Uhr starte-
ten die Kinder des 
Jugendangelvereins 
Derben mit mehre-
ren Traktoren und 
Anhängern ihre vor-
her angekündigte 
Schrottsammelak-
tion in Derben und 
Neuderben.
Die Schrottspender 
waren sehr großzügig, so dass die zwei georderten Contai-
ner des Schrotthandels Ferchland nicht annähernd für den 
gesammelten Schrott ausreichten.
Die Kinder hatten sichtlich Spaß und alle Helfer freuten sich 
anschließend auf den Kesselgulasch, der über dem Feuer zu-
bereitet wurde. Die Aktion war ein voller Erfolg. Der Jugend-
angelverein plant von den Einnahmen einen Angelausflug an 
die Ostsee. Der Verein freut sich jederzeit über neue junge 
Mitglieder.
Ein großes Dankeschön geht an alle Spender sowie an die 
Schiffswerften Bolle und Barthel.
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Elektra – Das Premieren-Schiff von der Barthel-Werft
Am 4. November gab es in der Schiffswerft Barthel in Derben 
den Auftakt für den Schiffsbau von Elektra. Sie ist etwas ganz 
besonders. In Zusammenarbeit mit der TU Berlin wurde das 
erste emissionsfreie Schubschiff der Welt entworfen. Elektra 
wird mittels Wasserstoff und Batterien angetrieben. Für die 
Kiellegung erhielt das Schiff acht Münzen – auch eine Beson-
derheit, denn es spiegelt die acht Partner, die an diesem Pro-
jekt beteiligt sind, wider. Diese sind: TU Berlin, Behala - Ber-
liner Hafen- und Lagerhausgesellschaftr, SER Rostock für die 
Elektroplanung, EST-Floatech als Batteriezulieferer, Ballard 
als Zulieferer für die Brennstoffzellen, Anleg als Lieferant der 
Wasserstoffflaschen und Imperial als Betreiber.
Das Projekt wird mit acht Millionen Euro vom Bundesmi-
nisterium für Verkehr und digitaler Infrastruktur gefördert. 
Projektträger Jülich und die Nationale Organisation für Was-
serstoff- und Brennstoffzellentechnologie betreuen und ko-
ordinieren den Bau.
In ihrer Ansprache erklärte Frau Dr. Corinna Barthel den 
Ablauf, die Bauphase und gab Ausführungen zu Elektra vor 
den Anwesenden. Um die Kiellegung zu symbolisieren, wur-
de ein Schott aufgestellt, Datum und Baunummer wurden 
eingeschlagen und die Glücksmünzen platziert. „Mögen 
diese Münzen Schiff, Schiffbauern und künftiger Besatzung 
gleichermaßen Glück bringen“, so Dr. Corinna Barthel. Die 
Werft ist erfreut, dass sie Geschichte in der Berufsschifffahrt 
schreibt. Dies sei ein großer Schritt nach vorne für umwelt-
freundliche Transporte in Deutschland. Elektra soll im vier-
ten Quartal 2020 fertig gestellt sein.
Obwohl das Schiff die Baunummer 210 hat, war dies erst die 
fünfte offizielle Kiellegung auf der Werft. Das Schiff wird eine 
Länge von 20 m, eine Breite von 8,20 m und einen Tiefgang 
von 1,25 m haben. Der Schiffskörper wird aus Stahl sein.
Weitere Informationen zum Schub-Boot NB 210 Elektra:
- Energiesystem: NT-PEM Brennstoffzellen: 3 x 100 kW & 

740 kg Wasserstoff: Sechs Bündel à 20 Flaschen bei 500 bar
- Antriebsmotoren: 2 x 210 kW Schottel-Ruderpropeller
- Regionale Fahrt: etwa 8h am Tag Akku-elektrisch oder hy-

brid bei einer Reichweite von ca. 65 km
- Dienstgeschwindigkeit: 8,5 km/h
- Stulpsteuerhaus über Seilmechanik absenkbar
- Wasserstoffbündel werden mit einem Kran von 3,5 t 

Nutzlast verladen

Unter Berücksichtigung der langen Transportfahrten, die 
mehrere Tage andauern können, wurden Aufenthaltsräume, 
Kammer und Kabinen für die Übernachtung der Besatzung 
entworfen. Der Maschinenraum wird hierbei durch einen 
großen Raum ersetzt, der die Lithium-Ionen-Batterien auf-
nimmt. Zusätzlich soll ein großer Raum die Schalttechnik un-
terbringen. Dort wird das Zusammenspiel zwischen Energie 
bereitstellen und Energie speichern geregelt.
Das Projekt birgt große Herausforderungen. Wie etwa das 
Einbringen der Batterien – „Eine so große Anzahl an Lithium-
Ionen-Batterien wurde auch noch auf keinem Binnenschiff 
verbaut.“ Aber die Werft ist zuversichtlich und vertraut auf 
ihr eingespieltes Team in der Fertigung.
Die Gemeinde ist stolz über das Engagement und die nach-
haltigen Zeichen, dass die Schiffswerft Barthel mit ihrem Un-
ternehmen und diesem Projekt setzt.

Süße Tour in der Bauernscheune

Ab 7:00 Uhr startete wie jeden zweiten Samstag im Mo-
nat unser Bauern- und Kleintiermarkt. Zusätzlich waren am  
12. Oktober die sogenannte „Süße Tour“ und unser Kürbis-
tag. Anlässlich dessen wurde vor Ort Kürbiskompott, Heidel-
beer- und Kürbismarmelade gekocht. Diese durften dann 
verkostet werden und wem es geschmeckt hat, der konnte 
das Kompott käuflich erwerben.
Am Vortag wurden zwei Kürbiskuchen und viele Kürbismuf-
fins gebacken, welche die Besucher ebenfalls käuflich erwer-
ben konnten. Außerdem gab es eine deftige Kürbissuppe. Um 
das Angebot abzurunden wurden Kürbisse verkauft. Diese 

stammten alle aus Hohenseeden und einem Bauern aus dem 
Nachbarort. Egal ob diverse Speisekürbisse oder verschiedene 
Zierkürbisse, es war für jeden Wunsch etwas dabei.
Zusätzlich veranstaltete die Bauernscheune ihren 2. Kür-
bisschnitzwettbewerb. Dafür konnten alle Kinder bis 12 Jah-
re im Vorfeld einen Kürbis schnitzen. Alle Besucher konnten 
dann abstimmen, welche sie persönlich am Schönsten fan-
den. Acht tolle Kreationen sind dabei entstanden. Die Kinder 
haben sich viel Mühe gegeben und 237 Besucher haben ihre 
Stimme abgegeben. Die Entscheidung fiel bei all den wun-
derschönen Kürbissen schwer.
1. Platz Paul-Julius Schulze aus Hohenseeden
2. Platz Mathilde und Wilma Köpke aus Hohenseeden
3. Platz Fritz Funke aus Parchen
Der Gewinner hat eine Kremserfahrt gewonnen, die er gleich 
am 22.10.2019 mit seiner Kita-Gruppe aus Hohenseeden 
eingelöst hat.
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Geburtstage
Parey
05.01.2020 Christa Behrends 80. Geburtstag
15.01.2020 Christel Vollenschaar 80. Geburtstag
26.01.2020 Hildegard Viebke 85. Geburtstag
12.02.2020 Sonja Kahle 85. Geburtstag
17.02.2020 Herbert Schulze 85. Geburtstag
24.02.2020 Erika Schuft 80. Geburtstag
Zerben
02.01.2020 Susanna Schwarzlose 80. Geburtstag
Derben
18.01.2020 Udo Schultz 80. Geburtstag
24.01.2020 Manfred Levin 80. Geburtstag
Ferchland
12.01.2020 Anna Stärke 85. Geburtstag
18.02.2020 Ilse Rähse 80. Geburtstag
Güsen
03.01.2020 Horst Danowsky 85. Geburtstag
08.01.2020 Gisela Krüger 90. Geburtstag
17.01.2020 Hannelore Walter 80. Geburtstag
26.01.2020 Siegfried Vogt 85. Geburtstag
29.01.2020 Alfred Jansky 80. Geburtstag
30.01.2020 Vinzenz France 80. Geburtstag
15.02.2020 Eberhard Negro 90. Geburtstag
16.02.2020 Lisa Schlag 90. Geburtstag
27.02.2020 Edith Landsiepe 90. Geburtstag
Hohenseeden
29.01.2020 Erika Scholz 90. Geburtstag

Goldene Hochzeit

Günter und Renate Kriegelstein sowie Ortsbürgermeisterin 
Antje Wascher

Herzlichen Glückwunsch an Günter und Renate Kriegelstein 
zu ihrem 50. Hochzeitstag. Ein halbes Jahrhundert, in dem 
man Freud und Leid miteinander teilte, auf viele gemeinsa-
me Erlebnisse zurückblicken kann und sich immer liebend 
zur Seite stand – wenn das nicht ein Grund zum Feiern ist!

Frau Käthe Netz feiert 90. Geburtstag
Am 17. Oktober 2019 feierte Frau Käthe Netz ihren 90. Ge-
burtstag. Die gebürtige Güsenerin löst gerne Kreuzworträt-
sel, näht und strickt.
Sie war 59 Jahre glücklich verheiratet. Die Ehe schenkte ihr 
drei Söhne, sechs Enkel und acht Urenkel. Wir wünschen Ihr 
alles Gute!

Gratulation zum 109. Geburtstag
Elbe-Pareys älteste Bürgerin Frau Gertrud Thurau aus Berg-
zow beging am 29. Oktober 2019 ihren 109. Geburtstag. Au-
ßer von ihren Familienangehörigen nahm sie die Glückwün-
sche vom Landrat Steffen Burchardt, der Bürgermeisterin 
von Elbe-Parey Nicole Golz sowie der Ortsbürgermeisterin 
Antje Wascher entgegen.
Frau Thurau lebt seit längerer Zeit im Haushalt ihrer Tochter 
Christa Urbanczik und wird dort liebevoll betreut. Eins zog 
sie von Parey nach Bergzow, war also immer in Elbe-Parey 
ansässig. Wie bei Prominenten ging es an diesem Tag im 
Haus der Familie zu. Viele Nachbarn und Freunde wollten es 
sich nicht entgehen lassen, herzlich zu gratulieren. Frau Thu-
rau führte immer ein bescheidenes Leben, sie packte immer 
mit an, dort wo es Not tat. Seitens der Tochter Christa hat 
Frau Thurau zwei Enkel, zwei Urenkel und einen Ururenkel, 
welcher heute schon ein gutes Jahr alt ist.
Bis ins hohe Alter von 98 Jahren ließ sie es sich nicht neh-
men, ihren häuslichen Garten selbst zu bestellen. Gern fährt 
sie mit der Senioren-Taxe nach Genthin zum Treff, um dort 
beschäftigt zu werden. Sie sagt heute noch, es ist wie ein 
Kindergarten für ältere Menschen. Im Jahr 2018 war Frau 
Thurau ein Ehrengast auf der Landesgartenschau in Burg. 
Mit Freude nahm sie die Einladung zu ihrem damaligen Ge-
burtstag vom Landrat Burchardt an.
Sie kann es selbst kaum fassen: „Ich bin die älteste Einwoh-
nerin des Jerichower Landes„
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Diamantene Hochzeit
Wer auf eine Dia-
mantene Hochzeit zu-
rückblicken kann, der 
hat so einige Hürden 
überwunden und be-
wiesen, dass ihre Lie-
be etwas ganz Beson-
deres ist. In diesem 
Sinne möchten wir 
Erika und Manfred 
Kriegk zum 60. Hoch-
zeitstag gratulieren.

Ehejubilare
Derben
30.01.2020 Udo und Doris Schultz 60. Ehejubiläum
Ferchland
13.02.2020 Alfred und Christa-Maria

Wendenburg
60. Ehejubiläum

Güsen
29.01.2020 Erwin und Hannelore Skiback 65.Ehejubiläum

Diamantene Hochzeit in Hohenseeden
„Liebe besteht nicht darin, dass man einander anschaut, 

sondern dass man gemeinsam in dieselbe Richtung blickt.“
Antoine de Saint-Exupéry

Am 28. November 2019 gratulierten Nicole Golz und Enrico 
Naue dem Diamantenem Paar Inge und Bruno Preuschoff 
aus Hohenseeden zu ihrem 60. Ehejubiläum. Wir wünschen 
Ihnen noch eine gesunde und lange gemeinsame Zukunft.

Eiserne Hochzeit in Derben
Am 27. November 2019 feierten Lieselotte und Werner Got-
zel aus Derben ihre 65. Ehejubiläum. Nicole Golz und Jürgen 
Bruchmüller waren vor Ort und sprachen dem Paar die bes-
ten Glückwünsche aus.

Veranstaltungen

Veranstaltungen in Elbe-Parey

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
11.01.2020 8:00 Bauern- und Kleintiermarkt Bauernscheune Hohenseeden
11.01.2020 9:30 - 18:00 Elbtalschau Pension Sens Ferchland
16.01.2020 14:00 Handarbeitstreff Heimatstube Derben
18.01.2020 18:00 Weihnachtsbaumverbrennen Bauernscheune Hohenseeden
25.01.2020 12:00 Eisbaden Eisbader e. V. Ferchland
26.01.2020 16:00 Franz Schubert „Winterreise“ Schloss Zerben
02.02.2020 11:00 Wildbrunch Bauernscheune Hohenseeden
08.02.2020 8:00 Bauern- und Kleintiermarkt (mit Schlachtetag) Bauernscheune Hohenseeden
14.02.2020 18:00 Valentinsdinner Bauernscheune Hohenseeden
22.02.2020 16:00 Klassisches Musikkonzert Schloss Zerben
07.03.2020 9:00 Pflanzkartoffeltag Bauernscheune Hohenseeden
14.03.2020 8:00 Bauern- und Kleintiermarkt Bauernscheune Hohenseeden
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Sonstiges
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Schiffswerft Bolle aus Neuderben erhält Innovationspreis
Mit Stolz nahm Mario Bolle den Innovationspreis am 25. Sep-
tember 2019 in Kalkar (NRW) auf der Messe Shipping Tech-
nics Logistics entgegen. Das Fachmagazin Binnenschifffahrt 
veranstaltet gemeinsam mit Schifffahrt und Technik (SUT) 
ein Event, das den Austausch in der Branche ermöglicht und 
der Preisverleihung eine Bühne bietet.
Die Auszeichnung wurde von der Allianz Esa zum siebten 
Mal vergeben. Das führende Versicherungsunternehmen 
sieht die Notwendigkeit und schätzt innovative Konzepte, 
denn nur so sei die Zukunft der Schifffahrt gewährleistet. 
Wie Mario Bolle, der Geschäftsführer der Schiffswerft Bol-
le, auch sagt: „Man muss mit der Zeit gehen“. Den Preis ha-
ben sie erstmalig durch ihr wegweisendes Antriebskonzept 
und das moderne Design im Schiffsbau verdient. Innovative 
Werkstoffe, elektrische Antriebe, Hybridmotoren und aus-
gefallene Designs sind die Kernkompetenzen der heutigen 
Schiffswerft Bolle.
Seit 1990 ist das Unternehmen wieder in Familienbesitz 
und wurde durch den Vater Lothar Bolle geführt. „Diese 
Auszeichnung ist auch eine Würdigung seiner lebenslangen 
Arbeit“, so Mario, der gemeinsam mit seinem Bruder Mar-
cel heute die Schiffswerft leitet. Das Team setzt sich aus 40 
Mitarbeitern, darunter auch Azubis aus dem Schiffsbau und 
Konstruktionsmechaniker zusammen.

Mario Bolle nimmt Innovationspreis entgegen

Neben dem Umbau, der Re-
stauration und Sanierung 
von Schiffen ist der Neubau 
von Arbeits-, Fahrgast- und 
Gastronomieschiffen von 
sehr großer Bedeutung. Auf 
die Frage hin, ob nachhalti-
ger Schiffsbau eine Chance 
oder eher eine Herausfor-
derung ist, antwortete der 
Geschäftsführer, dass die 
Aufgabe darin besteht, eine 
Balance zu finden. Chancen 
und Herausforderungen 
verhielten sich im Wechsel-
spiel. Nicht alles, was sich 
grün anhört, ist auch grün! 
Für ihn ein innovatives Kon-
zept zu erstellen, bedeutet 
„ein solides funktionsfähi-
ges System für den Kunden“ zu finden.
Ein Neubauprojekt (Planung bis Bau) kann bis zu einem Jahr 
oder länger je nach Aufwand, Größe und Features dauern. 
Dank dem batteriebetriebenen elektrischen Motor ist die 
Fahrt mit dem Schiff emissionsfrei und geräuschlos. Im Ge-
gensatz zu elektrischen Autos muss man nicht auf Komfort 
verzichten.
Am 14. Oktober 2019 wurde in dem Pareyer Verbindungska-
nal eine Probefahrt für ein neues Fahrgastschiff durchgeführt, 
das später in Prag zu Hause sein wird. Der Katamaran Bella 
Bohemia bietet Platz für 250 Personen, wird elektrisch betrie-
ben. Die Probefahrt nach Plaue an der Havel wurde gut über-
standen. Weitere drei bis vier Reisetage wird der Katamaran 
unterwegs sein, um das Ziel in Prag zu erreichen.
Schon vor einiger Zeit lieferte die Werft Bolle ein schwimmen-
des Büroschiff nach Tschechien. Dieser Verwaltungskomplex 
liegt im Zentrum von Prag für den Reedereibetrieb fest.
Der weiteste Lieferweg eines Schiffes war nach Regens-
burg (Bayern). Aufgrund diverser Brückendurchfahrtshöhen 
musste das Schiff zunächst in den Norden über das Ijssel-
meer in den Rhein, dann wieder Richtung Süden zum Main-
Donau-Kanal in die Donau und war am Ende zwei Wochen 
unterwegs.
Als nächstes wird ein Arbeits- und Aufsichtsschiff für das 
Wasser- und Schifffahrtsamt nach Emmerich geliefert. Um 

Altersgerechtes Wohnen in Parey
Barrierefreies Leben – das ist die Zukunft! Vor allem wenn 
man den demographischen Wandel zur Kenntnis nimmt. Bis 
2030 wird in Elbe-Parey die Bevölkerungsgruppe Senioren 
(ab 67 Jahren) um ein Drittel steigern. Diese Tendenz bringt 
eine Nachfrage mit sich: altersgerechte Wohnungen. Die 
eigenen vier Wände werden ab dem Pensionsalter immer 
mehr zum zentralen Lebensmittelpunkt. Umso wichtiger ist 
es, die Wohnbedürfnisse älterer Menschen zu berücksichti-
gen. Die gewohnte Umgebung zu verlassen, kommt nicht in 
Frage – denn seit Jahren ist man mit der Gemeinde, in der 
man lebt, vertraut.
In Parey werden solche Wohnungen im Lustgarten 17 bis 21 
gebaut. Es geht nämlich darum, ein Wohnumfeld zu schaf-
fen, welches die Lebensqualität für Senioren mit Beeinträch-
tigungen und Beschwerden verbessert. Die Nähe zur Familie 
bleibt somit weiterhin erhalten.
Die Wohnungen sind ca. 60 qm groß. Alternativ gibt es in 
den äußeren Aufgängen noch 120 qm Wohnungen. Preislich 
liegen die Wohnungen bei 6,50 EUR netto kalt zzgl. 0,60 EUR 
Wärmeflat zzgl. ca. 1,50 EUR für Sonstiges (Wasser, Haus-
licht, Aufzug, Versicherung, Müll). Das bedeutet ca. 8,60 
EUR/qm brutto warm. Im Optimalfall werden die Wohnun-
gen Anfang 2020 bezugsfertig. Die erste Musterwohnung ist 
fast fertig und kann bei Interesse besichtigt werden. Für ei-

nen Termin kontaktieren Sie bitte Herrn Engel direkt unter: 
0163 3495200 (in der Regel sind Besichtigungen Montag bis 
Donnerstag möglich).

Grundriss einer Musterwohnung

Innovationspreis der Binnen-
schifffahrt
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Nelumbo Kosmetik – eine Erfolgsgeschichte
Alles begann 2013, als Daniela Gummelt – Inhaberin von Ne-
lumbo Kosmetik- selbst Hautprobleme bekommen und sich 
mit der Kosmetik-Thematik auseinandergesetzt hat. Eins 
wurde ihr klar: Kosmetik muss anders gehen! Sie ist gelern-
te Physiotherapeutin, studierte Gesundheitsförderung und 
-management und ist somit gesundheitsaffin.
Als dreifache Mutter fing sie dann abends an, ihre eigenen 
Seifen herzustellen. Mit dem Einzug im neuen Haus in 2013 
hat sie eine Küche für das Sieden von Seifen eingerichtet – 
Nelumbo Kosmetik war geboren. Die ersten drei Jahre wa-
ren schwierig, sagt Daniela Gummelt. Jedes Wochenende 
unterwegs auf Märkten „Man muss durchhalten und an die 
Idee glauben“. Auf dem Biomarkt in Magdeburg wurde sie 
von der Inhaberin des Magdeburger Ladens „Frau Ernas“ 
für eine Zusammenarbeit angefragt. Dieser Laden verkauft 
alles verpackungsfrei. Daraufhin hat sie unverpackte Läden 
in ganz Deutschland angeschrieben und schickte ihre Seifen-
proben mit. Die Naturprodukte wurden sehr gut angenom-
men und haben sich in der Szene einen Namen gemacht. 
Heute ist der Business-to-Business Bereich ein Selbstläufer. 
Unternehmen fragen an und Nelumbo-Produkte sind überall 
in Deutschland zu beziehen. Auch die eigene Webseite mit 
dem Online-Shop ist eine etablierte Plattform für Naturkos-
metikliebhaber.
Mit ihren Produkten möchte Daniela Gummelt ein Zeichen 
setzen: „Nachhaltigkeit muss mehr ins Bewusstsein rücken. In 
unserem eigenen Interesse und für unsere Kinder sollten wir 
wieder mehr im Einklang mit der Erde leben. Wenn es sich so 
weiterentwickelt, zerstören wir unsere Lebensgrundlage“.
Nelumbo Kosmetik steht für die Regeneration für Körper, 
Geist und Seele. Ihr Logo, die Lotusblüte, verdeutlicht die 
reinigende Eigenschaft der Produkte und unterstreicht die 
Förderung natürlicher Schönheit. Regionale Ressourcen, 
Handarbeit und der Verzicht auf problematische Inhaltsstof-
fe macht Nelumbo aus. Bio-Ziegenmilch, Schafsmilch, hand-
gesiedetes Solesalz, Kräuter und frischgepresstes Leinöl sind 
einige Rohstoffe, die aus der Region stammen. Nachhaltig-
keit und Qualität wird großgeschrieben - Das spürt man auf 
der Haut.
Die Küche im Haus wurde zu klein und mehr Mitarbeiter 
mussten her. Die Kosmetikmanufaktur musste umziehen 
und so kam es dazu, dass am 1. November 2019 der Laden 
im Bittkauer Weg 15 eröffnet wurde. Viele Besucher kamen 
vorbei, um die Pflegeprodukte zu bestaunen. Darunter auch 
die Bürgermeisterin der Gemeinde Elbe-Parey Nicole Golz 
und die Ortsbürgermeisterin Cora Schröder. Beim Reingehen 
wird man bereits von einem wohltuenden Duft empfangen, 
freundliche und hilfsbereite Mitarbeiter sind an der Produk-
tion tätig. Nelumbo Kosmetik ist eine Bereicherung für die 
Gemeinde - denn nebst umweltfreundlicher Kosmetik zeigt 
das Unternehmen soziale Verantwortung, indem neue Ar-
beitsplätze geschaffen wurden.
Für die Kunden besteht jetzt auch die Möglichkeit direkt bei 
Nelumbo Kosmetik einzukaufen und sich vor Ort beraten zu 
lassen. Der dekorative Laden lädt zum Erkunden ein. Andere 
nachhaltige Firmen sind ebenfalls im Laden vertreten: Zahn-
pasta, Badeartikel, Bürsten und Seifensäckchen erweitern 
das Sortiment des Ladens. Neben Kosmetikartikeln gibt es 

aber auch andere spannende Produkte: Bio Kräutertees aus 
der Altmark und dekorative Accessoires. Sogar Klangschalen 
findet man dort. Auf Anfrage bekommt man dazu auch eine 
kompetente Beratung. “Es ist ein Ausprobieren – wir müssen 
schauen, wie der Laden angenommen wird und wie wir mit 
den Öffnungszeiten am besten arbeiten“, sagt Daniela Gum-
melt. Die Advents- und Weihnachtszeit steht vor der Tür, es 
lohnt sich vorbei zu gehen.
Das Interesse an nachhaltigen Produkten ist gestiegen, d. 
h. zunehmende Konkurrenz für das Unternehmen. Nelum-
bo Kosmetik fühlt sich jedoch nicht bedroht - denn die Na-
turpflegeprodukte aus dem Jerichower Land sind nicht nur 
bekannt, sondern stehen auch für Qualität. Neue Produkte 
werden ständig entwickelt – so ein dynamisches Verhalten 
führt zu langfristiger Nachhaltigkeit.
Wir wünschen Nelumbo Kosmetik weiterhin viel Erfolg und 
gratulieren zur Eröffnung des Ladens!

Öffnungszeiten 
dienstags 09:30 - 14:00 Uhr
donnerstags 09:30 - 17:30 Uhr

Und an folgenden Samstagen: 
14.12.2019 09:00 – 11:30 Uhr
21.12.2019 09:00 – 11:30 Uhr

Bürgermeisterin Nicole Golz, Daniela Gummelt und Ortsbür-
germeisterin Cora Schröder

ihre Arbeitskapazität zu erweitern, wird das Unternehmen 
Bolle im Frühjahr 2020 eine neue Schiffbauhalle in Nutzung 
nehmen.
Die Gemeinde ist stolz auf diese Auszeichnung des Unter-
nehmens und wünscht weiterhin viel Erfolg für das gesamte 
Team der Schiffswerft Bolle!
Neue Maßstäbe setzen und dynamisch bleiben - das sind die 
Schlüssel eines erfolgreichen Unternehmens!

Kinderbecken auf dem Dach sorgen für mehr Gewicht, so 
kann der Katamaran unbeschadet unter der Neuderben- 
Parey-Brücke navigieren.
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Fußballturnier für einen guten Zweck
Am 13. Oktober 2019 fand ein Benefizfußballturnier der 
E-Jugend in Bergzow statt. Mandy Gäde und Gordon Ring-
welski organisierten gemeinsam die Spendenaktion für die 
Stiftung Elternhaus in Magdeburg. Das Elternhaus ist ein 
zweites Zuhause für krebskranke Kinder und ermöglicht be-
troffenen Eltern ganz nah bei ihrem Kind zu sein.
Mit den teilnehmenden Mannschaften wurde vereinbart, dass 
die jeweiligen 20 € Startgeld nicht in Pokale oder Medaillen 
investiert werden, sondern gemeinsam als Spende an die Stif-
tung Elternhaus am Universitätsklinikum Magdeburg, des Mag-
deburger Förderkreises krebskranker Kinder e. V. überreicht 
werden. Alle Mannschaften haben sich sofort dazu bereit er-
klärt. Kinder der Klasse 4a des Grundschulzentrums Elbe-Parey 
haben zudem selbstgebackenen Kuchen für den guten Zweck 
verkauft. Mit dem Turnier wollen sie auf die Menschen dort 
aufmerksam machen und Unterstützung leisten.
Für die Teilnahme und das Engagement der beteiligten Mann-
schaften: SV Theeßen 85, SV Traktor Tucheim, Spg. Gerwisch/
Möser/Schermen I, Spg. Gerwisch/Möser/Schermen II und SV 
Grün Weiß Bergzow als Gastgeber und den Kindern der Klasse 
4a des Grundschulzentrums Elbe-Parey möchten Mandy Gäde 
und Gordon Ringwelski sich recht herzlich bedanken.

Ehemaliger Schüler macht Konzert in Zerben
Ein großer Dichter im 19. Jahrhundert war Theodor Fontane. Er 
bezeichnete sich selbst als unmusikalisch. Aber er war keines-
wegs musikabgewandt und hätte er als Zuhörer dem Konzert 
von Daniel Weidauer am 1. November 2019 im Schloss Zerben 
gelauscht, wäre er begeistert gewesen. So empfanden es auch 
die Gäste, die dem Sänger und Songwriter, der mehrere Instru-
mente beherrscht, in Kerzenscheinatmosphäre zuhörten.
Warum macht ein Vogtländer wie Daniel Weidauer in Zer-
ben Musik? Anlass war das 10-jährige Abiturtreffen der ehe-
maligen Schüler/-innen von Simone Bach, die ihre Fotos im 
Schloss Zerben zeigte. So erkundeten und genossen die jun-
gen Menschen die wunderbare Elblandschaft.
Das Konzert ihres ehemaligen Mitschülers war ein Höhe-
punkt beim jährlichen Treffen. Das Konzert und die zum 
letzten Mal dargebotene Fotoausstellung von Simone Bach 
entließen die Menschen mit einem warmen Lächeln in den 
ersten Novemberabend.

Simone Bach Ehemalige Schüler/-innen und Simone Bach

Feuerwehrübung in Ferchland
Es ist Samstagmorgen, der 9. November 2019. Die Feuer-
wehrsirene ertönt. Ein vier Hektar großer Waldbrand in Fer-
chland mit möglichem Übergriff auf Wohngebiet ruft alle 
Feuerwehrkameraden zum Einsatz. Die freiwilligen Feuer-
wehren aus allen Ortschaften von Elbe-Parey und der Stadt 
Jerichow rücken an.

 

Es ist zum Glück nur eine Übung. Schwachstellen entlang 
des ganzen Prozesses von der Alarmierung bis hin zur Ret-
tung sollen erkannt und verbessert werden. So ein Einsatz 
ist als schlimmstes Fallbeispiel gar nicht so weit hergeholt, 
denn allein im vergangenen Jahr mussten die Feuerwehren 
24 Waldbrände bewältigen. Aufgrund des Klimawandels ist 
die Tendenz aller Wahrscheinlichkeit nach steigend.
Das Landeszentrum WALD Sachsen-Anhalt war ebenfalls vor 
Ort und unterstützte die Übung. Geprüft wurde: Alarmie-
rung, Brandflächensondierung, Brandbekämpfung, sowie 
Evakuierung und Personenrettung. So wurde im Fall eines 

Flammenübergriffs auf die Touristenstation Ferchland die 
Bergung von zwei Personen aus dem Gebäude simuliert. Ne-
belmaschinen sorgten für eine realistische Ausgangslage.
Die Feuerwehrübung verzeichnet eine positive Bilanz. Ein-
satzleiter und Gemeindewehrleiter Steve Flügge ist zufrie-
den. Die 40 anwesenden Kameraden haben koordiniert 
miteinander gearbeitet, was auf eine gute Kommunikation 
und Organisationsstruktur schließen lässt. Obwohl die Was-
serversorgung nicht wie erwünscht zur Verfügung stand, 
konnte man sich auf die Solidarität und Hilfe der Landwir-
te verlassen. Erste Auswertungen und Austauschgespräche 
fanden nach Ende des Einsatzes beim Mittagsessen im Haus 
Kiefernblick statt.
An dieser Stelle ist das Ehrenamt sowie die hohe Einsatzbe-
reitschaft unserer Feuerwehrkameraden anzuerkennen und 
hochzupreisen. Es ist nicht selbstverständlich, dass man an 
einem Samstagmorgen alles allein zum Wohl und Schutz der 
Gemeinschaft liegen lässt.
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Wohnen am Waldrand in Tucheim
2-Raum-Wohnung mit Balkon in Tucheim, Am Bahndamm 15 c 
im Dachgeschoss zu vermieten.
Bezugsfrei nach Absprache.
Wohnfläche: 56,59 m²
Kaltmiete: 265,97 EUR
Warmmiete: 413,08 EUR
Kaution:  531,94 EUR

Pareyer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Parey
Schlüterstraße 3
39317 Elbe-Parey
Tel.: 039349 9620
www.wobau-parey.de
Herr Vogt-Giese
Tel.: 039349 96217

Wohnen in Parey
3-Raum-Wohnung in Parey, Neuer Weg 5 im 1. Obergeschoss 
mit Garten zu vermieten.
Bad mit Wanne.
Bezugsfrei nach Absprache.
Wohnfläche: 67,40 m²
Kaltmiete: 350,48 EUR
Warmmiete: 539,20 EUR
Kaution:  700,96 EUR

Pareyer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Parey
Schlüterstraße 3
39317 Elbe-Parey
Tel.: 039349 9620
www.wobau-parey.de
Herr Vogt-Giese
Tel.: 039349 96217

Wohnen im Dachgeschoss in Parey
2-Raum-Wohnung in Parey, Bittkauer Weg 3 a im Dachge-
schoss zu vermieten.
Bezugsfrei ab sofort.
Wohnfläche: 38,80 m²
Kaltmiete: 213,40 EUR
Warmmiete: 314,28 EUR
Kaution:  426,80 EUR

Pareyer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Parey
Schlüterstraße 3
39317 Elbe-Parey
Tel.: 039349 9620
www.wobau-parey.de
Herr Vogt-Giese
Tel.: 039349 96217

Wohnen im Lustgarten in Parey
3-Raum-Wohnung in Parey, Lustgarten 3 a im 2. Oberge-
schoss zu vermieten.
Balkon, Bad mit Wanne.
Bezugsfrei ab sofort.
Wohnfläche: 56,14 m²
Kaltmiete: 263,86 EUR
Warmmiete: 421,05 EUR
Kaution:  527,72 EUR

Pareyer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Parey
Schlüterstraße 3
39317 Elbe-Parey
Tel.: 039349 9620
www.wobau-parey.de
Herr Vogt-Giese
Tel.: 039349 96217
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Beschlüsse des Gemeinderates

Bekanntmachung der Beschlüsse des  
Gemeinderates vom 15.10.2019 und 05.11.2019
Der Gemeinderat führte am 15.10.2019 und 05.11.2019 sei-
ne ordentlichen Sitzung durch.

Folgende Beschlüsse wurden in diesen Sitzungen gefasst:

15.10.2019
BV/022/2019-2024
Vergabe von Bauleistungen im Schloss Zerben - Erweiterte 
Rohbauarbeiten; Dachdeckerarbeiten; Tischlerarbeiten
beschlossen

05.11.2019
BV/023/2019-2024
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2020 der Gemeinde 
Elbe-Parey
beschlossen

BV/025/2019-2024
Grundstücksangelegenheit Ortschaft Parey
beschlossen

BV/026/2019-2024
Grundstücksangelegenheit Ortschaft Parey
beschlossen

BV/027/2019-2024
Grundstücksangelegenheit Ortschaft Parey
beschlossen

BV/028/2019-2024
Grundstücksangelegenheit Ortschaft Parey
beschlossen

gez. Nicole Golz
Bürgermeisterin

Verabschiedung - Freizeitphase beginnt!
„40 Jahre hatte sie gerackert und verwaltet,

den Schulalltag bunt gestaltet
den Kindern, Lehrern und Kollegen

stets ein heimeliges Gefühl gegeben.“

Nach 41 Jahren im öffentlichen Dienst verabschiedet sich Si-
bylle Sürig aus der Gemeindeverwaltung. Bereits 1978 nahm 
sie ihre Arbeit in der Gemeinde Güsen auf. Mit Bildung der 
Einheitsgemeinde Elbe-Parey im Jahr 1991 änderte sich nur 
der Arbeitsort.
Am 29. November 2019 hat sie ein Abschieds-Frühstück vor-
bereitet und alle Kollegen eingeladen ein letztes Mal zusam-
men zu sitzen und auf die gemeinsame Zeit zurückzublicken. 
Bürgermeisterin Nicole Golz bedankte sich für ihre geleiste-
ten Dienste und wünscht ihr alles Gute für ihren neuen Le-
bensabschnitt, der nun beginnt. Auch Sibylle Sürig ergriff das 
Wort, war dankbar für ihr langes ununterbrochenes Arbeits-
verhältnis und bedankte sich bei allen Kollegen und wünscht 
allen Anwesenden alles Gute für die Zukunft. Nun geht sie 
mit einem weinenden und einem lächelnden Auge in die 
Freizeitphase vor der Rente. Wir von der Gemeindeverwal-
tung wünschen ihr Gesundheit und alles Gute.

Hochzeit auf Mühlenfloß
Kerstin Siebert-Schultze 
(geb. Siebert) und Robert 
Schultze aus Magdeburg 
heirateten am 27.09.2019 
auf dem Hochzeitsfloß im 
Erlebnisdorf.
Mit gefeiert hat auch 
Töchterchen Emilie.

Die nächste Ausgabe  erscheint am
Freitag, dem 14. Februar 2020

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist
Freitag, der 31. Januar 2020

Apotheken Notdienst 2020
Zeitraum Apotheke Ort Adresse Telefon Nr
30.12.2019 bis 05.01.2020 Sonnen-Apotheke Genthin Friedenstr. 32 03933 3679
06.01.2020 bis 12.01.2020 Kloster-Apotheke Jerichow Marktstr. 10 039343 201
13.01.2020 bis 19.01.2020 Adler-Apotheke Genthin Marktplatz 1 03933 3880
20.01.2020 bis 26.01.2020 Kloster-Apotheke Jerichow Marktstr. 10 039343 201
27.01.2020 bis 02.02.2020 Adler-Apotheke Parey Hopfensteg 1 039349 276
03.02.2020 bis 09.02.2020 Sonnen- Apotheke Genthin Friedenstr. 32 03933 3679
10.02.2020 bis 16.02.2020 Einhorn-Apotheke Genthin Karower Str. 2b 03933 93270

IMPRESSUM Gemeindeblatt der Gemeinde Elbe-Parey
Das Gemeindeblatt erscheint 2-monatlich für alle Haushalte kostenlos.
- Herausgeber: Gemeinde Elbe-Parey, Ernst-Thälmann-Straße 15, 39317 Elbe-Parey,
 Internet: www.elbe-parey.de
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: 

(03535) 489-0, Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Die Bürgermeisterin der Gemeinde 

Elbe-Parey, Nicole Golz
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg,  

An den Steinenden 10, Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffent-
lichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbeson-
dere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Güsen BHG Burger Handelsgenossenschaft eG
bauSpezi Güsen  Telefon: 03 93 44 / 50 104  Öffnungszeiten:
Feldstraße 9  Telefax: 03 93 44 / 50 103  Mo. - Fr.: 8:00 - 18:00 Uhr
39317 Güsen  E-Mail: bhg@bhg-burg.de  Sa.:  8:00 - 12:00 Uhr

Frohe Weihnachten & einen
guten Rutsch ins neue Jahr wünschtguten Rutsch ins neue Jahr wünschtguten Rutsch ins neue Jahr wünscht

frohe
Weihnachten

 Die 

 Elb-Goldschmiede

 wünscht 

 allen Kunden

 und Geschäftspartnern

und alles Gute für 2020.

24.12.2019 bis 13 Uhr geöffnet

Elb-Goldschmiede · Karolin Puppe
Hauptstraße 95 · 39317 Derben

Tel. 0152 08758708
www.elbgoldschmiede.de

Öffnungszeiten Dienstag - Freitag 10 - 18 Uhr

Herzliche Weihnachtsgrüße  
und die besten Wünsche für das 
neue Jahr senden wir unseren 
Kunden, Geschäftsfreunden, 

Angestellten, Bekannten und 
Freunden, verbunden mit dem 

Dank für das Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit!gute Zusammenarbeit!

Ein frohes Fest und einen            Ein frohes Fest und einen            Ein frohes Fest und einen             guten Rutsch ins neue Jahr

Der passende Stern  Anzeige

zur Adventszeit

Spätestens mit dem Beginn 
der Adventszeit verspüren vie-
le Menschen den Wunsch, das 
eigene Zuhause festlich zu 
schmücken. Blumen und Pflan-
zen spielen dabei traditionell 
eine wichtige Rolle. Nicht ohne 
Grund gilt Grün neben Rot als 
die klassische Weihnachtsfarbe.
Was wäre das schönste Fest 
des Jahres zum Beispiel ohne 
immergrüne Nadelbäume, die 
zu Weihnachten als pracht-
voll geschmückte Christbäu-
me Einzug in die Wohnzimmer 

halten oder draußen mit Lichterketten behängt für magische 
Stimmung sorgen? Auch viele winterblühende Pflanzen wie 
der Weihnachtsstern, der Weihnachtskaktus, die Amaryllis oder 
die Christrose sind feste Elemente der Weihnachtsdekoration. 
Doch auch jede andere Pflanze lässt sich mit dem passenden 
Schmuck im Handumdrehen in einen stimmungsvollen Weih-
nachtsbotschafter verwandeln. Natürlich-schöne Augenblicke 
mit Blumen und Pflanzen sind so in den letzten Wochen des 
Jahres garantiert. Während der Christbaum meist erst am oder 
kurz vor dem Heiligen Abend aufgestellt wird, versprüht so man-
cher prachtvolle Winterblüher auch schon in den Wochen da-
vor festliche Stimmung und weihnachtlichen Glanz. Unter den 
Zimmerpflanzen sind besonders Weihnachtsstern, Amaryllis 
und Weihnachtskaktus beliebte Weihnachtsbotschafter. Auch 
die Christrose wird in der Weihnachtszeit gerne als lebendiger 
Zimmerschmuck verschenkt. Den schönen Winterblüher gibt es 
in zahlreichen Varianten. Die Farbpalette reicht von Weiß über 
Rosa bis zu dunklem Rot. Außerdem sind zweifarbige Sorten im 
Handel erhältlich. Auf die Dauer fühlt sich die Christrose jedoch 
in geheizten Räumen nicht wohl. Ihr Platz ist im Garten oder im 
Kübel vor der Haustür. Weitere Ideen und fachkundige Beratung 
gibt es im grünen Fachhandel. Quelle: Das Grüne Medienhaus

Foto: GMH
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Ihre Medienberaterin vor Ort.

Lisa-Marie Laurig
0171 4144137 | lisa.laurig@wittich-herzberg.de

Ein frohes Fest wünscht

Ihr Medienunternehmen wünscht

allen Lesern, Anzeigenkunden, 
Städten/Kommunen/Gemeinden, Geschäftspartnern 

und Verteilpartnern ein frohes Weihnachtsfest 
mit Ihrer Familie und Ihren Freunden. 

Wir danken für das bisherige Miteinander

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

Redekiner Str. 24 • 39317 Derben
Tel.: 039349 / 990015 • Mobil: 0174 - 313 83 53

michael.meier75@gmx.de

Michael Meier
  
  • Fassadengestaltung
 • Maler- und

Fußbodenverlegearbeiten
• sämtliche Handwerksarbeiten auf Anfrage

Frohe Weihnachten &  
einen guten Rutsch wünscht

Redekiner Str. 24 • 39317 Derben

  
  • Fassadengestaltung

• Maler- und
Fußbodenverlegearbeiten

• sämtliche Handwerksarbeiten auf Anfrage

Farbe • Raum • schönes wohnen

Martina Zänkert
Ausführung von Malerarbeiten
Funk: 01 74/7 07 96 94 
Tel.: 03 93 44/4 06 88 
Mühlenstraße 7 
39317 Elbe-Parey/OT Zerben

Frohe Weihnachten & einen
guten Rutsch ins neue Jahr wünscht

 guten Rutsch ins neue Jahr

Rezeptidee

Plätzchen mit Apfelfüllung Anzeige

Zutaten:
250 g  Butter
2 EL  Joghurt oder Quark
2 EL  Öl
2 EL  Zucker
1   Ei(er)
1 Pck.  Backpulver
1 Pck.  Vanillezucker
500 g  Mehl
700 g  Apfelmus
 einige  Walnüsse
   Zimt
1   Ei(er) zum Bestreichen
   Puderzucker 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 45 Min. / Schwierigkeitsgrad: normal
Zuerst das Apfelmus mit Zimt und grob gehackten Walnüssen 
nach Geschmack mischen, wer keine Walnüsse mag, kann Sie 
auch weglassen. Wer das Apfelmus selber machen möchte, ein-
fach Äpfel schälen, klein schneiden und mit wenig Wasser kochen, 
bis sie weich geworden sind, mit Zimt und Zucker abschmecken.
Dann einfach die Zutaten von Butter bis Mehl zu einem schönen 
Teig kneten und 30 Minuten kühl stellen. Den Teig in 4 gleich gro-
ße Stücke teilen. Jedes Teigstück rund, ungefähr 2 mm dick aus-
rollen und sternförmig mit einem Messer oder Pizzaschneider in 
gleich große Teile zuschneiden. Danach jeweils an jeden Anfang 
der Teigstücke einen TL kaltes Apfelmus verteilen, die Stücke wie 
Hörnchen einrollen und auf ein Blech mit Backpapier legen. Wer 
möchte, kann die sie mit verquirltem Ei bestreichen, muss aber 
nicht sein. Bei 200°C backen, bis die Plätzchen goldbraun sind. 
Nach dem Abkühlen mit Puderzucker bestäuben. Die Plätzchen 
schmecken am besten, wenn sie nicht so frisch und knackig sind, 
sondern eher weich. Sie eignen sich auch zum Einfrieren. 
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Freude schenken
ist einfach.

www.sparkasse-jerichower-land.de

Wenn man einen Partner an seiner Seite hat, der die
passende Lösung für alle finanziellen Fragen findet.
 
Wir wünschen Ihnen eine harmonische und fröhliche
Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr!

Zeit für Liebe und Gefühl,

Kerzenschein und Plätzchenduft -heute bleibt‘s nur draußen kühl.

Weihnachten liegt in der Luft.

Wir wünschen Ihnen  
ein frohes Weihnachtsfest  

und am Ende eines arbeitsreichen 
Jahres aufrichtigen Dank 

für ihre Treue und die 
angenehme Zusammenarbeit.

Inh. Heike Gebranzig e.Kfr.
Hopfensteg 1 

39317 Elbe-Parey / OT Parey
Telefon: 039 349 - 276

Telefax: 039 349 - 516 14
E-Mail: info@adler-apo-parey.de

www.adler-apo-parey.de

Ein frohes Fest und 
einen  guten Rutsch ins neue Jahr         

Der unbekannte Geburtstag  Anzeige 
von Jesus  
Der Geburtstag von Jesus ist eigentlich unbekannt. In alten Auf-
zeichnungen ist vom 20. Mai zu lesen, andere wiederrum sprechen 
vom 6. Januar („Fest der Erscheinung des Herrn“) Der 25.Dezem-
ber als Tag an dem wir heute Weihnachten feiern, wurde von römi-
schen Kopisten Furius Dionysius Filocalus im Jahr 354 festgelegt. 
Dieser Tag war lange Zeit der Feiertag der als Götter verehrten rö-
mischen Kaiser. In den germanischen Religionen gehörte dieses 
Datum zu den „12 heiligen Nächten der Sonnenwende“. Von dort 
stammt auch der deutsche Name „Weihnachten“, abgeleitet von 
„ze wihen nahten“.
Die Christen waren überzeugt davon, dass Jesus die „wahre Sonne 
ist“, weswegen dieser Tag als Weihnachtstermin festgesetzt wurde.
Die Kirche feierte die Geburt Jesu also nicht immer zu Weihnach-
ten. Im Verlauf der Kirchengeschichte gab es verschiedene Doktri-
nen, eine davon hielt an der Geburt Jesu im März fest.
Auch das tatsächliche Geburtsjahr von Jesus ist vermutlich nicht 
das Jahr 0 unserer Zeitrechnung sondern 2-7 Jahre früher. Da der 
Stern von Bethlehem von Wissenschaftlern mit einer speziellen 
Konstellation aus Saturn und Jupiter im Sternzeichen der Fische 
gleichgesetzt wird, die nur alle 805 Jahre zu sehen ist (wurde auch 
von Johannes Kepler festgestellt), wird von manchen Astrologen 
vermutet, dass Jesus 7 Jahre früher geboren wurde, als diese Pla-
netenkonstruktion wieder einmal aufgetreten ist.netenkonstruktion wieder einmal aufgetreten ist.
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Der neue Korando mit
Jetzt erleben und bis zu 3.000 €3 sparen!
Mit dem neuen Korando entscheiden Sie sich für mehr Technik, mehr Komfort und Fahrspaß auf
höchstem Niveau. Testen Sie ihn bei uns mit einer Probefahrt!
Der hat was drin - zum Beispiel:
• Benziner oder Diesel, 2WD oder 4WD, Schalt- oder Automatikgetriebe
• Einparkhilfe vorne und hinten
• Smartphone-Integration durch Apple CarPlay und Google Android
• Deep-Control-Fahrassistenzsysteme, z. B. automatisches Notbremssystem
 und Frontkollisionswarner

Korando 1,5 l Benzin 120 kW (163 PS), 2WD, 6 MT, AMBER  22.990 €4

6D-TEMP: NEUESTE TECHNOLOGIE SERIENMÄSSIG

Kraftstoffverbrauch Korando Benzinmotor in l/100 km: innerorts 8,2; außerorts 6,0; 
kombiniert 6,8; CO2-Emission kombiniert in g/km: 158. Effizienzklasse D.
1 Beim Kauf eines neuen Korando erhalten Sie bis zum 31.12.2019 die nächsthöhere Ausstattungsvariante ohne Mehrpreis. Nur solange der Vorrat reicht.
2 Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (bis max. 100.000 km). Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der SsangYong Motors Deutschland GmbH.
3 Beim Kauf eines neuen Korando (Modelljahr 2020) der Ausstattungsvarianten Amber, Quartz und Onyx erhalten Sie die jeweils nächsthöhere Ausstattungsvariante Quartz,
 Onyx oder Sapphire ohne Mehrpreis. Der Preisvorteil beim neuen Korando beträgt je nach Ausstattungsvariante bis zu 3.000 € auf die unverbindliche Preisempfehlung der
 SsangYong Motors Deutschland GmbH.
4 Inklusive 19 % MwSt. und inklusive Überführungskosten in Höhe von 840,00 €. 

.
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ZIMMERVERMIETUNG C. Pietrzak

Tel.: 03 93 49 - 5 23 63 • Mobil: 01 70 - 2 77 00 01

Hauptstr. 2 • 39317 Ferchland

FeNSTer TUereN BAUeLeMeNTe
ANDreAS KArBoWIAK

Bergzow • Friedenstr. 10 • Tel.: 0173 - 6053861

Unsere aktuellen Angebote - Montage auf Anfrage:

Fenster Kunststoff z. B. 100 x 100 cm ab    72,- €
Hauseingangstür z. B. 100 x 200 cm ab  999,- €
rolladen z. B. 100 x 100 cm ab    69,- €
Fensterbank Granit außen ab    32,- €/lfm.
Fensterbank Marmor innen ab    22,- €/lfm.
Dachfenster opti Light ab  125,- €/Stk.
Innentüren Dre  ab    89,- €/Stk.
Massiv Holztreppen  Auf Anfrage
Denkmalschutz Fenster ab  250,- €/M2
Aluminium Heizkörper 40 cm ab    49,- €

Bestattungen
Pfennighaus

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
39288 Burg/OT Reesen 39317 Elbe-Parey/OT Parey
Reesener Dorfstraße 17 Wiesenweg 11
Telefon 03921 987258 Telefon 039349 94660

TAG  NACHT   persönlich für Sie erreichbar

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de

Fotolia_48409297

www.LW-flyerdruck.de

ONLINE DRUCKEN
EXTREM GÜNSTIG

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de


